


Der Oktober im filmriss kino

Fr 01.10 19:30 The Father

So 03.10 18:00 The Father

Di 05.10 19:30 The Father

Mi 06.10 19:30 The Father

Do 07.10 19:30 Der Rosengarten von Madame Vernet

Fr 08.10 19:30 Der Rosengarten von Madame Vernet

So 10.10 18:00 Der Rosengarten von Madame Vernet

Mo 11.10 19:30 Der Rosengarten von Madame Vernet

Di 12.10 19:30 Der Rosengarten von Madame Vernet

Mi 13.10 19:30 Der Rosengarten von Madame Vernet

Do 14.10 19:30 Der Hochzeitsschneider von Athen

Fr 15.10 15:30 Die Olchis

19:30 Der Hochzeitsschneider von Athen

So 17.10 11:00 Die Olchis

15:30 Die Olchis

18:00 Der Hochzeitsschneider von Athen

Mo 18.10 19:30 Der Hochzeitsschneider von Athen

Di 19.10 19:30 Der Hochzeitsschneider von Athen

Mi 20.10 19:30 Der Hochzeitsschneider von Athen

Do 21.10 19:30 Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull

Fr 22.10 19:30 Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull

So 24.10 18:00 Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull

Mo 25.10 19:30 Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull

Di 26.10 19:30 Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull

Mi 27.10 19:30 Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull

Do 28.10 19:30 Schachnovelle

Fr 29.10 19:30 Schachnovelle

Sa 30.10 19:30 Schachnovelle

So 31.10 18:00 Schachnovelle

Mo 01.11 19:30 Schachnovelle

Di 02.11 19:30 Schachnovelle

Mi 03.11 19:30 Schachnovelle

Ö�nungszeiten  
Café und Kasse jeweils  

vor und  nach  
der Veranstaltung
Film: 30 Minuten 

Bühne: 60 Minuten

Preise Kinder bis 12 Jahre, Schüler, Studenten mit  gültigem Ausweis: 6,—€ //  

Jugendliche (13-17 Jahre) 7,—€ // Erwachsene 8,— € // 5er-Abokar-

ten: 25,—€ | 30,—€ | 35 € // Familienkarte (max. 4 Pers. / Kinder 

bis 12 Jahre) 22,—€ // Überlängenzuschlag ab 130 Minuten: 1,—€ 

// Dienstag ist Kinotag. Sie sparen 1 € pro Erwachsenenticket. // 

Wir vereinbaren Sondervorführungen außerhalb des Programms für 

Schulklassen und andere Gruppen. // Reservieren Sie Ihre Kinoti-

ckets unter www.filmrisskino.de/karten, als Nachricht auf dem Anruf-

beantworter unter 02332 - 75 90 700, per Email an kontakt@filmriss.

de oder per Whatsapp Nachricht an 0151 - 414 978 69 // Vorverkauf 

für Bühnenprogramm Aktuell verkaufen wir aus organisatorischen 

Gründen die Tickets für unser Bühnenprogramm nur online und 

nicht an unseren Vorverkaufsstellen. // Telefonische Reservierungen 

für unser Bühnenprogramm sind aktuell im Einzelfall auch möglich.

Preise und infos

Mittelstraße 67, 58285 Gevelsberg, Telefon: 02332-914296

Änderungen vorbehalten. 

Aktuelles Programm 

unter www.filmrisskino.de

DIE OLCHIS-WILLKOMMEN 
IN SCHMUDDELFING
Fr 15.10 15:30 | So 17.10 11h & 15:30

Lustiger Animationsfilm 

Als die Olchi-Familie ein neues 

Zuhause sucht, landet sie mit 

ihrem Drachen Feuerstuhl in 

Schmuddelfing, einem hübsch-beschaulichen Örtchen – jedoch mit 

einer stinkenden Müllhalde. Hier tüftelt der elfjährige Max mit dem 

genial-verrückten Professor Brausewein und dessen Nichte Lotta an 

einer Maschine, die den Müllgestank aufsaugen und neutralisieren 

soll – aber nicht richtig funktioniert. Als Max die Olchis auf der 

Müllhalde trifft, wird ihm klar, dass sie die perfekte Lösung sind: Sie 

essen Müll! Und für die Olchis ist die Müllhalde von Schmuddelfing 

das am herrlichsten stinkende Örtchen der Welt! Alles wäre in Ord-

nung, wenn es nicht den skrupellosen Bauunternehmers Hammer 

gäbe: Er will die Müllhalde durch einen Wellness-Tempel ersetzen. 

Müssen die Olchis nun weiterziehen? Kurzerhand tun Max und Lotta 

sich mit den Olchi-Kindern zusammen und schmieden einen Plan, 

um den Bösewicht aufzuhalten. | Deutschland 2020, Regie: Toby 

Genkel, Jens Møller, 86 Minuten, FSK 0 

DER HOCHZEITSSCHNEIDER VON ATHEN
Do 14.10 19:30 | Fr 15.10 19:30 | So 17.10 18h | Mo 18.10 19:30 | 

Di 19.10 19:30 | Mi 20.10 19:30	

In poetischen Bildern und mit verspieltem Humor ist mit DER HOCH-

ZEITSSCHNEIDER VON ATHEN eine liebevoll erzählte, romantische 

Komödie über eine ganz besondere Anziehungskraft zwischen zwei 

Menschen gelungen, die sich nicht unterkriegen lassen. Regisseurin 

Sonia Liza Kenterman entführt uns in eine Welt voller wunderbarer 

Details und kleiner Wunder, inszeniert in den lebensfrohen Farben 

eines rauschenden Hochzeitsfests.

Nikos ist ein Schneider alter Schule. Tag für Tag sorgt er dafür, 

dass seine Schneiderei in der Athener Innenstadt staubkörnchenfrei 

bleibt. Doch es gibt kaum noch Kunden, die Wert auf eine persönli-

che Bekanntschaft mit ihrem Schneider legen. Schließlich droht der 

Bankrott und Nikos muss sich etwas einfallen lassen, wie er mit 

seinem Handwerk überleben kann. Mit viel Phantasie baut er sich 

einen fahrbaren Stand, sichert sich einen Platz auf dem Markt und 

beginnt in der Not sogar, Brautkleider zu nähen – ein sehr einträg-

liches Geschäft! Denn wie sich herausstellt, ist das Hinterland über-

säht mit heiratswilligen Bräuten. Und so schneidert sich Nikos durch 

das farbenfrohe Reich der prunkvollsten Damenmode. Schon bald ist 

seine sonst so penibel aufgeräumte Schneiderei vor Tüll, Pailletten, 

Spitze und Satin nicht wiederzuerkennen. Die hübsche, aber verhei-

ratete Nachbarin Olga berät ihn mit wachsender Leidenschaft bei der 

Hochzeitsmode. Nikos und Olga sind geborene Kleidermacher, die für 

ihr Handwerk leben. Nikos verliebt sich und der verwaiste Salon des 

introvertierten Herrenschneiders mit all den feinen Stoffen wird zum 

traumhaften Refugium für zwei, die auch ihre eigene Welt ein wenig 

schöner machen wollen. | Deutschland, Belgien, Griechenland 2020, 

Regie: Sonia Liza Kenterman, mit: Dimitris Imellos, Tamila Koulieva, 

Thanasis Papageorgiou u.a., 100 Minuten, FSK 0

wussten Sie schon...

THE FATHER
Fr 01.10 19:30 | So 03.10 18h | Di 05.10 19:30 | Mi 06.10 19:30

Die Oscar-Preisträger Anthony Hopkins und Olivia Colman zeigen in 

Florian Zellers meisterhaft inszeniertem Regiedebüt THE FATHER ein 

Schauspiel von beeindruckender Echtheit, das den Zuschauer unver-

mittelt in das Leben mit Demenz versetzt.

Anne ist in großer Sorge um ihren Vater Anthony. Als lebenserfah-

rener, stolzer Mann, lehnt er trotz seines hohen Alters jede Un-

terstützung durch eine Pflegekraft ab und weigert sich standhaft, 

seine komfortable Londoner Wohnung zu verlassen. Obwohl ihn sein 

Gedächtnis immer häufiger im Stich lässt, ist er davon überzeugt, 

auch weiterhin allein zurechtzukommen. Doch als Anne ihm plötzlich 

eröffnet, dass sie zu ihrem neuen Freund nach Paris ziehen wird, 

ist er verwirrt. Wer ist dann dieser Fremde in seinem Wohnzimmer, 

der vorgibt, seit über zehn Jahren mit Anne verheiratet zu sein? 

Und warum behauptet dieser Mann, dass Anthony als Gast in ihrer 

Wohnung lebt und gar nicht in seinem eigenen Apartment? Anthony 

versucht, die sich permanent verändernden Umstände zu begreifen 

und beginnt mehr und mehr zu zweifeln: an seinen Liebsten, an 

seinem Verstand und schließlich auch seiner eigenen Wahrnehmung.

Großbritannien 2020, Regie: Florian Zeller, mit: Anthony Hopkins, 

Olivia Colman u.a., 98 Minuten, FSK 6

DER ROSENGARTEN VON MADAME VERNET 
Do 07.10 19:30 | Fr 08.10 19:30 | So 10.10 18h | Mo 11.10 19:30 

Di 12.10 19:30 | Mi 13.10 19:30

Komödie mit malerischen Impressionen aus dem Burgund. 

Eve führt eine traditionsreiche Gärtnerei im französischen Burgund. 

Ihr Vater, ein begnadeter Rosenmeister, hat sie von Kindheit an in 

die Kunst der Rosenzüchtung eingeführt. Sie ist eine wahre Blu-

menkönigin und seit dem Tod des Vaters herrscht sie allein über 

die blühenden Rosenfelder und das mit Duftproben angefüllte Land-

haus. Doch schon acht Jahre ist es her, seit Eves Rosenschöpfun-

gen mit der begehrten „Goldenen Rose“ ausgezeichnet wurden und 

das Geschäft florierte. Nun ist die internationale Großzüchterei ihres 

Konkurrenten Lamarzelle der neue Stern am Rosenhimmel und Eves 

Blumenparadies von der Pleite bedroht. Unverhoffte Hilfe kommt von 

drei durch ein Resozialisierungsprogramm eingestellte Mitarbeiter. Sie 

haben zwar von Botanik keine Ahnung, kennen sich aber in Sachen 

Diebstahl und Einbruch bestens aus. Mit ihren drei Junggärtnern im 

Gepäck macht sich Eve auf zum Hochsicherheits-Zuchtimperium von 

Lamarzelle und entführt eine der seltensten Rosen der Welt. Eve 

muss feststellen, dass die Wunder des Lebens nicht berechenbar 

sind. In ihrer neuen Kollegengemeinschaft begegnet ihr ein unver-

hofftes, kleines Glück, dessen Schönheit sogar die einer frischen 

Rosenblüte schlägt. | Frankreich 2020, Regie: Pierre Pinaud, mit: 

Catherine Frot, Melan Omerta u.a., 94 Minuten, FSK 6

...dass wir nach der Coronapause endlich 

auch wieder Kindergeburtstage anbieten? 

Wir freuen uns auf Ihre Party bei uns im 

Kino! Sprechen Sie uns an oder senden Sie 

eine Mail an kontakt@filmriss.de. 

kinmo
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projektkino und veranstaltungsservice

Bühne - Licht - Ton - Bild - Tische - Stühle - Hussen - Zelte 
Stände - Heizstrahler - Hüpfburgen - Spielgeräte - Popcorn 
Zuckerwatte - Gastrogeräte - Geschirr und vieles mehr... 
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